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AndaDas Ganze beſ chließt ein Blich auf die Suwicln der Herz⸗Jeſ⸗ u⸗cht, ſowie emne kurze Erklärun über den Weiheakt, der eine Anzahlpaſſender Gebete angefügt iſt.
Das Ganze ürfte ¹h jeder chriſtlichen amilie, die dieſe ſegens—

vo E Weihe vorne will, als willkommener Führer erſcheinen; dem
hochwürdigſten erfaſſer ſei wärmſter Dank gewidmet.

inz. Schweykart 8
(1) Im Heer bann des Prieſterkönigs. Betrachtungen zur Weckung und

Förderung des prieſterlichen Geiſtes um Anſchluß an das Evangelium
heiligen Lukas Von Kar aggene Un Teil ret

btt und ſeine Heiligen. und 2 Auflage 314) Freiburg
5918, Herderſ Verlagshandlung. 4.— art 5.— bezw
VIII 418) 5.20; kart 6.20

Es War von vornherein klar, daß ein Betrachtungswerk, das ich QAn
ein Evangelium anſchließt, nicht alle, ſelbſt bedeutenderen des Kir
chenjahres o berückſichtigen onnte, Wie man CS gerade für ieſe Tagegehobener Feſtesfreude wünſchen möchte. Anches ieß ich überhaupt nichtbringen, wollte man dem eiligen Texte nicht Gewalt antun oder 3u ober⸗
flächlichen, gezwungenen Ableitungen ſeine Zuflucht nehmen. Haggeney hatdaher m dankenswerter Schätzung ſolcher Erwägungen m den vorliegenden
zwei (Schluß  )bänden ſeines „Heerbannes“ den e  en des Herrn, der
Gottesmutter, der nge und verſchiedenen für den Prieſter, peziell fürden deutſchen Prieſter, wichtigeren Heiligen ſeine beſondere Aufmerkſamkeigewidmet. Gelegentlich, aber elten, konnte ꝰL auf rühere Bände verweiſenbeſſer waren teſe paar Betrachtungen wohl nochmals aufgenommen WDoOr-
en), ſonſt ird aber urchwegs Neues geboten. Eigenartig ſchön mn ſeineHeiligenbetrachtungen. bieten uimmer eine ewiſſe, rhöhte Schwierig⸗keit Haggeney hat ſie lücklich überwunden. Nach mem gedrängten Lebens
abriß erfaßt den eiligen Uunter emem großen, prieſterlichen Geſichtspunkte, den eL zielbewußt und gibt dann praktiſche, oft ganz über
raſchende Winke ür Reformation und Konformation des Prieſterlebens.I kurzes Gebet, äufig das des Offiziums, beſchließt die Betrachtung.Die Sprache iſt edel, die Ausarbeitung der Blick geſund Alles M
allem Tolle, lege; valet pro praxi.Pölten Spiritual Dr R Pfingſtner.
16) Die chriſtliche emut Ein Bein für alle Gebildeten Von

Viktor Cathrein (Bücher für Seelenkultur.) 8 U 188)
Freiburg 1919, Herderſche Verlagshandlung. art 4.40

Den erfaſſer braucht man nicht erſt vorzuſtellen, EL iſt bekannt durcheine großen ethiſchen Werke die Demut auch zur Ethikꝰ Man
Ne e das Uch duUr Hand und ird erſtaunt ſein über den Einfluß und
die Bedeutung der (emu im ethiſchen andeln, die CEL aufdeckt. Inſchli

er, aszetiſcher Ausführung weiß ſie Auns 3 eigen als die großeugen ehrlicher, aufrichtiger Geiſter, die Qauben un Religioſität ſchütztund ſtärkt, den Frieden ewahrt m &.  eiden aufrichtet, 14, die ganzechriſtliche Weltanſchauung m ihrer Grundlage un praktiſchen Betätigungbeeinflußt. Man freut ſich Unter ſolcher Führung QAn der Hand dieſerTugend faſt das ganze (Cbaude des chriſtlichen Lebens durchwandern Vnnen und äßt ſich von ihm NII chluſſe gerne m die praktiſche Uebungdieſer Tugend einführen. Das Buch enthält keine bloß theore  en Er
örterungen, will belehrend, auregend wirken. In den Blümchen des
Einbandes würde man nicht leicht die Aufſchrift êerwarten
Demut“ „Die chriſtliche
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